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Qualitätskontrolle
von Zement

(jr) Die Normenkommission NK 215, die in der

Schweiz zuständige Stelle für die Normierung von
Zement, veröffentlicht die aktuellen Ergebnisse der

vorgeschriebenen Qualitätskontrollen. Im Rahmen der

Fremdüberwachung gemäss Anhang A3 zur Norm SIA
215.002 Zement - Zusammensetzung, Anforderungen und

Konformitätskriterien, Teil 1: Allgemein gebräuchlicher

Zement (SN EN 197-1) prüfte als akkreditierte Prüf- und

Inspektionsstelle die Technische Forschung und Beratung

für Zement und Beton (TFB) in Wildegg im Jahr 2004 die

wichtigsten Zementarten. Die insgesamt 229 Zementproben

unterschiedlicher Art und Festigkeit stammen

von sieben Zementwerken.

Zementart

CEM 1 32.5 N

Proben

6

Werke
1

CEM 1 32.5 N FS4" 6 1

CEM 1 32.5 N HS21 4 1

CEM 1 42.5 N 48 7

CEM 1 42.5 N HS21 12 2

CEM 1 52.5 N 6 1

CEM 1 52.5 R 36 6

CEM 1I/A-D52.5 N 6 1

CEM II/A-D52.5 R 6 1

CEM ll/A-LL 32.5 R 8 2

CEM ll/A-LL 42.5 N 42 7

CEM ll/A-LL 42.5 R 6 1

CEM ll/A-M (D-LL) 52.5 N 6 1

CEM ll/A-M (V-LL) 42.5 R 1 1

CEM ll/A-S 32.5 R 6 1

CEM ll/B-LL 32.5 R 6 1

CEM ll/B-M (V-LL) 32.5 R 6 1

CEM III/A32.5 N 12 1

CEM lll/B 42.5 N 6

1) Zement mit 4 M.% Silikastaub
2) Zement mit hohem Sulfatwiderstand (C3A-Gehalt ^3 M.%)

Bohren

Rammen

Fundationen

Baugrubenabschlüsse

Grundwasserabsenkungen

Im Jahr 2004 wurden bei der Fremdüberwachung zwei

Nichtkonformitäten festgestellt: zu tiefe Normfestigkeit

(1), zu tiefer Hüttensandgehalt (1). Die statistische

Auswertung, bei der auch die Resultate der Eigenüberwachung

berücksichtigt werden, ergab aber, dass diese

Zemente trotzdem innerhalb der von der Norm
geforderten Grenzwerte liegen.
Basierend auf der Eigen- und Fremdüberwachung sowie

den Inspektionen der TFB und dem Kooperationsvertrag

mit dem Centre national de Recherche scientifique et

techniquepour l'Industrie Cimentière (CRIC) in Brüssel
haben die Schweizer Zementwerke das CE-Konformitäts-
zeichen für ihre am häufigsten verwendeten Zementarten

erhalten.
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